
 

 

Protokoll 
der 12. ordentlichen Generalversammlung des Vereins Haus der Volksmusik vom 23. März 2019, um 16.00 Uhr, 
im Hotel zum Schwarzen Löwen, Tellsgasse 8, 6460 Altdorf. 

1. Begrüssung 
Erich Herger, Präsident des Vereins Haus der Volksmusik, begrüsst die anwesenden Vereinsmitglieder und Gäste. 
Er stellt fest, dass die Versammlung ordnungsgemäss einberufen und keine Änderungen der Traktandenliste 
beantragt wurden. 
Der Jahresbericht, die Jahresrechnung und weitere Unterlagen wurden fristgerecht online gestellt und liegen vor 
Ort auf. Mitglieder und Gäste werden gebeten, sich in die vorbereitete Präsenzliste einzutragen. 

2. Wahl der Stimmenzähler 
Esther Pfister wird zur Stimmenzählerin gewählt. 

3. Protokoll der 11. Generalversammlung in Altdorf vom 28. März 2018 
Beschluss: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

4. Kenntnisnahme des Jahresberichts des Präsidenten und der Betriebsleitung 
Der detaillierte Jahresbericht 2018 ist online abrufbar und liegt ebenfalls in gedruckter Form vor. Der Präsident 
Erich Herger geht auf ausgewählte Themen des vergangenen Jahres ein: Vorstandsretraite, Zukunft Haus der 
Volksmusik, Entwicklung Vorstand, Kommunikation, Volksmusikfestival Altdorf 2018 und weiter. 
Der Präsident Erich Herger bedankt sich beim Betriebsleiter und seinen Mitarbeitenden für die grosse Arbeit mit 
sehr viel Herzblut sowie bei allen Geldgebern, allen voran dem Kanton Uri, der Gemeinde Altdorf und den 
Zentralschweizer Kantonen, sowie Stiftungen und Sponsoren. 
Der Jahresbericht 2018 wird einstimmig genehmigt. 

5. Genehmigung der Jahresrechnung 2018 
Die	Rechnung	2018	weist	einen	Verlust	von	Fr.	5’829.55	aus	(Einnahmen	von	Fr.	330’809.20	und	
Ausgaben	von	Fr.	336’638.75).	Dank	Mehreinnahmen	im	Dienstleistungsbereich	und	gutem	
projektbezogenem	Fundraising	konnte	ein	besseres	Ergebnis	als	die	budgetierten	Fr.	36’400.-	erzielt	
werden.	Das	Eigenkapital	beträgt	per	31.12.2018	Fr.	84’479.30.	

6. Revisorenbericht 
Der Revisorenbericht der Firma Mattig-Suter und Partner Schwyz bestätigt die Korrektheit von Bilanz und 
Rechnung. 

7. Entlastung des Vorstandes 
Beschluss: Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt. Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 

8. Antrag des Vorstandes: Statutenrevision 
Der Präsident Erich Herger erläutert die Gründe für die Statutenrevision: Es wurde nur noch substantielles 
in den Statuten festgehalten. Der Vorstand benötigt nicht mehr zwingend so viele Mitglieder und die 



 

 

Pflichteinsitze der Gemeinde Altdorf, der HSLU-Musik und der GVS werden abgeschafft. Zudem werden 
Präzisierungen, die bisher in den Statuten standen, neu in Reglementen und Pflichtenheftern festgehalten. 
Beschluss: Die Statutenrevision wird einstimmig genehmigt. Die neuen Statuten treten per sofort in Kraft 
und ersetzen alle älteren Statuten. 

9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
Die	Versammlung	beschliesst	die	vorgeschlagenen	Beiträge	einstimmig:	
Einzelmitglieder	Fr.	50.-	
Paar-	und	Familienmitglieder	Fr.	80.-	
Musikgruppen	Fr.	100.-	
Vereine	Fr.	150.-	
Juristische	Personen	Fr.	300.-	

10.  Kenntnisnahme des Budgets 2019 
Es wird ein Verlust von Fr. 14’050.- budgetiert, was vor allem auf höhere Ausgaben im Bereich 
Kommunikation/Marketing/PR zurückzuführen ist. Ertragsseitig wird mit Fr. 391’800.- gerechnet. Demgegenüber 
stehen Ausgaben von Fr. 405’850.-. 
 

11.  Wahlen 
Willi Valotti war von 2011 bis 2019 im Vorstand des Vereins Haus der Volksmusik. Der Präsident Erich Herger 
bedankt sich bei ihm für sein Engagement in den vergangenen Jahren und wünscht ihm weiterhin alles Gute und 
viel Freude mit der Volksmusik. Willi Valotti erhält ein kleines Präsent zu Abschied. 
Fabian Müller, der eigentliche Vater des Hauses der Volksmusik, hat seinen Rücktritt ebenfalls erklärt. 
Kilian Gasser, der bisherige Delegierte der Gemeinde Altdorf, hat den Gemeinderat verlassen und ist darum nicht 
mehr im Vorstand des Hauses der Volksmusik. Sein Nachfolger, Sebastian Züst, wurde im Vornherein über die 
Abschaffung der Pflichteinsitze informiert. Er ist aufgrund seiner vielen Engagements sogar froh, dass dieser 
Pflichteinsitz entfällt. 
Dani Häusler war bisher Vertreter der Hochschule Luzern-Musik. Seine Anstellung an der HSLU-M hat er an Nadja 
Räss abgegeben. Er ist darum nicht mehr im Vorstand. Mit Nadja Räss erfolgt der Austausch bilateral aufgrund der 
Leistungsvereinbarung zwischen dem Haus der Volksmusik und der HSLU-M. 
 
 a. Präsident: Erich Herger stellt sich für eine weitere Amtsdauer von 2 Jahren zur Verfügung und wird 
einstimmig gewählt. 
 b. Weitere Vorstandsmitglieder: Silvia Delorenzi und Josef Dittli stellen sich ebenfalls für eine Amtsdauer 
von 2 Jahren zur Verfügung. Beide werden einstimmig gewählt. 
 
Die weiteren Mitglieder Max-Peter Baumann und Werner Schibig, Vizepräsident stehen an der GV 2020 zur Wahl. 

12.  Anträge 
Fabian Müller ist der Vordenker des Hauses der Volksmusik. Er war zu Beginn Co-Leiter zusammen mit Franz-
Xaver Nager, anschliessend langjähriges Vorstandsmitglied. Sein vielfältigen musikalischen Engagements liessen 
die Teilnahme an der heutigen GV leider nicht zu. Der Vorstand schlägt Fabian Müller als Ehrenmitglied des 
Vereins Haus der Volksmusik vor. Fabian Müller wird einstimmig zum allerersten Ehrenmitglied des Vereins 
Haus der Volksmusik gewählt. 



 

 

13. Ausblick des Präsidenten 
-Volksmusikfestival Altdorf, 15. - 17. Mai 2020: Konzerte, Stubeten, Unterhaltung, Tanz, Netzwerktreffen, 
Workshops usw. Wiederum soll die Volksmusik in ihrer ganzen Breite präsentiert werden. 
-Kommunikationsoffensive in Richtung Kulturbotschaft 2021: Wir wollen die Marke Haus der Volksmusik in der 
Öffentlichkeit stärken mit professioneller Unterstützung. 
-Stiftung Schweizer Volksmusikzentrum Lueg: Im Emmental ist die Gründung einer Stiftung im Gange. Kontakte 
mit dem Initianten, Jürg Moser, sind geknüpft. Das Haus der Volksmusik hat seine Position klar gemacht. Eine 
für alle und vor allem für die Volksmusik gewinnbringende Situation soll erreicht werden. 
-Verband Schweizer Volksmusik: Am 6. April 2019 findet die Schweizerische Delegiertenversammlung in 
Giubiasco statt. Markus Brülisauer steht als Zentralsekretär zur Wahl und die Geschäftsstelle des VSV soll ins 
Haus der Volksmusik kommen. 

14.  Programmvorschau der Leitung 
Das aktuelle Programm ist auf der Website verfügbar. Bereits haben einige Kurse und Veranstaltungen 
stattgefunden. Naturjodel liegt im Trend und entsprechende Angebote hat das Haus der Volksmusik ins 
Programm aufgenommen. Im September finden die ersten Schweizer Geigentage im Ballenberg mit Workshops, 
spontanem Musizieren, Konzerten, Geigendoktoren usw. statt. 
Die Zusammenarbeit mit Vorstand wird noch enger stattfinden. 
Für die Geschäftsstelle des VSV wird ab Mitte April eine neue Mitarbeiterin angestellt. Diese wird auch gewisse 
Arbeiten für die IG Volkskultur sowie für das Volksmusikfestival Altdorf übernehmen. 
Zusammengefasst kann gesagt werden, dass sehr viel Arbeit vor uns allen liegt. Die Motivation ist ungebrochen 
gross, denn alle Mitarbeitenden sind nicht einfach Angestellte sondern sie leben regelrecht für die Volksmusik. 

15.  Varia 
Ralph Aschwanden, Kulturbeauftragter des Kantons Uri seit letztem Jahr, überbringt Grüsse des Urner 
Regierungsrates und betont, dass die Kulturbeauftragten aller Zentralschweizer Kantone hinter dem Haus der 
Volksmusik stehen. Der Kanton Uri ist stolz, das Haus der Volksmusik in Altdorf zu haben. 
Urs Kaelin, Gemeindepräsident von Altdorf, bedankt sich bei Vorstand und Geschäftsstelle für die vielfältigen 
Aktivitäten im und ums Haus der Volksmusik, das ein Leuchtturm für Altdorf ist, der weithin gesehen wird. 
 
Der Präsident schliesst die GV um 17.36 Uhr und bedankt sich bei allen Teilnehmenden für ihren Besuch. 
 
Altdorf, 23. März 2019 
 

 
Für das Protokoll: 

 
 

Markus Brülisauer 
Geschäftsführer 


